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Videolänge:
32 Minuten Notizen

IN DIESEM VIDEO ERFÄHRST DU:

Zweck deiner Existenz  
– Lebendigkeit, Begeisterung & dein inneres Feuer 

An Tag 3 geht es um die vielleicht wichtigste Frage überhaupt: Warum bist du hier? Tobi nennt es 
den Zweck der Existenz (ZDE) – nicht als Methode oder Jobtitel, sondern als das, wofür du brennen 
würdest, auch ohne Bezahlung, auch wenn niemand zuschaut. Du erfährst, woran du diesen inneren 
Ruf erkennst: an Begeisterung, an Hingabe, an dem Moment, in dem du dich im Tun verlierst – Flow. 

Tobi zeigt dir den Unterschied zwischen leben und lebendig sein. Du kannst funktionieren, atmen, 
arbeiten – und dich innerlich trotzdem taub fühlen. Lebendigkeit ist dieses Feuer, das Kribbeln, der 
Thrill, wenn du deine Komfortzone verlässt und spürst: Ich bin mitten im Leben. Genau dort schreibt 
sich deine Geschichte – und genau dort liegt dein ZDE. 

•	 Warum dein ZDE kein Titel ist, sondern das, wofür du auch ohne Geld weitergehen würdest 
•	 Woran du Purpose erkennst: Begeisterung, Hingabe, Flow – und warum das nicht lügt 
•	 Warum Sicherheit zwar bequem ist, dich aber auch taub machen kann 
•	 Wie die Antwort immer „innen“ liegt – wenn du Ablenkung ausmachst und dein Leben einschaltest 
•	 Welche Fragen dich zu deinem ZDE führen (Lebendigkeit, Kindheitsimpulse, natürliche Stärken)

TAG 3
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Spür dein Feuer 
– und folge dem, was leicht ist

Nimm dir einen Moment und atme bewusst ein und aus. Lass die letzten 
Stunden kurz los und frag dich ganz ehrlich – ohne Druck, ohne Bewertung: 

3

Bleib kurz bei der letzten Frage. Tobi macht daraus einen klaren Hinweis: 

Wenn du willst, schreib danach drei Sätze auf:  

1.

2.

•	 Wann fühle ich mich wirklich lebendig (nicht nur „okay“ oder „zufrieden“)? 
•	 Was würde ich tun, wenn Geld keine Rolle spielen würde – wenn alles bezahlt wäre? 
•	 Womit habe ich mich als Kind freiwillig stundenlang beschäftigt, bevor „realistisch“ 

wichtig wurde? 
•	 Was fällt mir schon immer leicht, was anderen schwerfällt – so leicht, dass ich es 

für normal halte? 

3.

„Lebendig fühle ich mich, wenn …“ 
 

„Ich würde auch ohne Geld tun: …“ 
 

„Mir fällt leicht, was anderen schwerfällt: …“ 
 

lebendigkeits-Check-in:

Was dir leicht fällt und andere schwer finden, ist oft dein größtes Geheimnis. 
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